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Bericht zum 3. Quartal 2004
Konsolidierter Abschluss (US GAAP) des 3. Quartals und der ersten neun Monate des
Geschäftsjahres 2004, Stand 30.09.2004 (ungeprüft)

SINGULUS TECHNOLOGIES verbessert Ergebnis im 3. Quartal deutlich!

HIGHLIGHTS:
• + 17,6 % Umsatzsteigerung in den ersten neun Monaten 2004 gegenüber 2003
• + 20,4 % Umsatzsteigerung in Q3/2004 gegenüber Q3/2003 
• + 20,5 % Steigerung des Auftragseingangs in den ersten neun Monaten 2004

gegenüber 2003
• Anstieg des Ergebnisses (EBIT) in Q3/2004 um 18,6 % gegenüber vergleichbarem

Vorjahresquartal 
• Überdurchschnittlich hoher Auftragseingang bei Prerecorded DVD Linien
• Erfolgreiche Markteinführung der neuen DVD-Linie SPACELINE II für prerecorded discs

Sehr geehrte Damen und Herren,

in den ersten neun Monaten des Jahres 2004 ist SINGULUS TECHNOLOGIES AG im
Vergleich zu den ersten neun Monaten des Vorjahres weiter deutlich gewachsen.
Der Umsatz des Unternehmens lag sowohl in den Quartalsvergleichen für das 3. Quartal
als auch im gesamten Berichtszeitraum über den Vorjahren. Der Auftragsbestand zum
30.09.2004 übertraf das Vorjahr um 33,9 %. Das Ergebnis (EBIT) konnte im 3. Quartal
kräftig gesteigert werden.

UMSATZ
Im Vergleich zu dem bislang umsatzstärksten Quartal, dem 3. Quartal 2003, mit 116 Mio.
Euro lag der Umsatz in Q3/2004 mit rund 140 Mio. Euro erheblich höher. Der kumulierte
Umsatz in den ersten neun Monaten des laufenden Geschäftsjahres beläuft sich damit 
auf knapp 300 Mio. Euro gegenüber 255 Mio. Euro im Vorjahreszeitraum und ist um über
17 % gestiegen. Wesentlicher Umsatztreiber waren, wie angekündigt, die Anlagen im
Bereich DVD-9 SPACELINE II.
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ENTWICKLUNG DER UMSÄTZE WELTWEIT
Die regionale Verteilung des Umsatzes für die ersten neun Monate 2004 stellt sich
wie folgt dar: Europa 38,4 % (Vorjahr 39,7 %), Nord- und Südamerika 22,1 %
(Vorjahr 24,1 %), Asien 37,4 % (Vorjahr 34,1 %) sowie Afrika 2,1 % (Vorjahr 2,1 %).

AUFTRAGSEINGANG UND AUFTRAGSBESTAND
Der Auftragseingang im Q3/2004 war mit 79,7 Mio. Euro leicht unter dem Vorjahres-
quartal Q3/2003 (87,4 Mio. Euro). Die Abweichung resultiert im Wesentlichen aus dem
Rückgang des margenschwachen CD-R Geschäftes gegenüber Q3/2003.

Für die ersten neun Monate des Jahres 2004 ergab sich mit 377,3 Mio. Euro ein um 
20,5 % höherer Gesamtauftragseingang als im Vorjahr mit 313,1 Mio. Euro. Wachstums-
treiber waren hier die prerecorded DVD Formate. Der Auftragseingang bei DVD-9 lag 
mit 244 Linien deutlich über Plan.

Der Auftragsbestand zum Stichtag 30.09.04 betrug 156,1 Mio. Euro (Vorjahr 116,6 Mio.
Euro).

ERGEBNIS 
Die im 3. Quartal deutlich gestiegene Bruttomarge von 34,4 % hat zum Anstieg der
Gesamtmarge für die ersten 9 Monate 2004 auf 31,2 % geführt (1. HJ 2004: 28,4 %).

Das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) für das 3. Quartal beläuft sich auf 30,1 Mio.
Euro und liegt 18,6 % über Vorjahr (25,4 Mio. Euro). Für die ersten neun Monate liegt
das EBIT mit kumulierten 43,9 Mio. Euro noch leicht unter dem Vorjahreswert von 
46,8 Mio. Euro (- 6,2 %). Die noch ausstehende Umsatzrealisierung bereits gelieferter
und noch auszuliefernder Maschinen im letzten Quartal dieses Jahres wird zu dem
erwarteten EBIT-Wachstum für das Gesamtjahr 2004 gegenüber Vorjahr führen.

In Q3/2004 wurde ein Periodenüberschuss in Höhe von 19,9 Mio. Euro erzielt (Q3/2003:
15,9 Mio. Euro). Der Periodenüberschuss der ersten neun Monate von 29,4 Mio. Euro lag
ebenfalls noch leicht unter dem Wert des Vorjahres (29,9 Mio. Euro).

PERSONAL 
SINGULUS TECHNOLOGIES beschäftigte zum 30.09.2004 konzernweit insgesamt 730
Mitarbeiter (30.09.2003: 582 Mitarbeiter). Der Personalaufbau in Höhe von 148 Mit-
arbeitern entfällt mit 88 Personen auf die Erstkonsolidierung ODME sowie mit weiteren
33 Mitarbeitern auf den Auf- und Ausbau unseres Asien-Geschäftes. Bei SINGULUS in
Kahl wurde vor allem in den Bereichen Inbetriebnahme und F & E Personal aufgebaut.  

DMS-Evolution von SINGULUS MASTERING, 

Eindhoven, NL
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FORSCHUNG UND ENTWICKLUNG
In den ersten neun Monaten 2004 wurden 14,6 Mio. Euro in F & E investiert. Dies ent-
spricht einem Zuwachs von 18,0 % gegenüber 2003. Die Schwerpunkte der F & E-
Aufwendungen im Kerngeschäft Optical Disc lagen in den Bereichen SPACELINE II und 
STREAMLINE II, in der Weiterentwicklung der Spritzgusstechnik sowie dem Mastering.
Die neuen Anlagen SPACELINE II und STREAMLINE II konnten inzwischen erfolgreich 
im Markt eingeführt werden.

Die Spritzgussmaschinen von SINGULUS EMOULD wurden weiterentwickelt. Mit neuen
Servomotoren und neuen Temperiergeräten wurde die Zykluszeit weiter verbessert, um
besonders den gestiegenen Kapazitätsanforderungen bei der DVD-R Herstellung gerecht
zu werden. So kann zusammen mit unserer neuen STREAMLINE II eine Zykluszeit von 
ca. 3 Sekunden in der DVD-R Produktion erreicht werden. Von unserer EMOULD Spritz-
gussmaschine wurde bereits im Juni die 1000. Maschine geliefert; bis zum Jahresende
werden es über 1200 sein.

Im 3. Quartal ist weiter intensiv an einer Anlage mit Prozeßtechnik für Dual Layer
DVD+R mit 8,5 Gbyte Speichervolumen auf der Basis der STREAMLINE II DVD-R gearbei-
tet worden. Erste Dual Layer DVD+R wurden als Muster erfolgreich gefertigt. Die Markt-
einführung wird für Q1/2005 erwartet.

Ein weiterer Schwerpunkt unserer F & E Aktivitäten war die Weiterentwicklung des
Mastering Systems DMS Evolution. Die sogenannten Recording Speeds (Aufzeich-
nungsgeschwindigkeit beim Erstellen des Masters) wurden bei DVD von 2R auf 4R und
bei CD von 6x auf 10x gesteigert. Das bedeutet, dass künftig auf einer DMS Evolution
Anlage 140 DVD Master pro Tag (bisher 84) und 140 CD Master pro Tag (bisher 130)
hergestellt werden können.

Auch die Produktentwicklung zum Aufbau der neuen Geschäftsfelder MRAM und
Optische Beschichtung von Brillengläsern wurde mit großer Intensität fortgesetzt.

SONSTIGES
SINGULUS TECHNOLOGIES startet Aktienrückkauf
Der Vorstand der SINGULUS TECHNOLOGIES AG hat beschlossen, auf der Grundlage der
von der diesjährigen Hauptversammlung erteilten Ermächtigung bis zu 10 % der Aktien
des Unternehmens über die Börse zurückzukaufen. Am 6. Oktober 2004 wurde mit dem
Aktienrückkauf über die Börse begonnen.

Spritzgussmaschine von 

SINGULUS EMOULD, Würselen
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Entwicklung des DVD

Gesamtweltmarktes (2002-2007)

Quelle: Understanding & Solutions

Die erfreuliche Geschäftsentwicklung bis Ende des 3. Quartals sowie die weiterhin positi-
ven Aussichten für das Gesamtjahr 2004 haben das Unternehmen veranlasst, diesen
Aktienrückkauf im Interesse der Aktionäre zu starten. Es ist geplant, die zurückgekauften
Aktien einzuziehen. Die sich daraus ergebende Verbesserung des Kurs-Gewinn-Verhält-
nisses kann den Aktienkurs positiv beeinflussen. 

AUSBLICK
Die seit letztem Jahr ungebrochene Nachfrage im Markt für Prerecorded DVD hat auch
im Jahr 2004 weiter angehalten. Der Markt für DVD wird laut Studien von
Understanding & Solutions bis mindestens 2007 weiterhin signifikant wachsen. Dies
beinhaltet sowohl vorbespielte als auch einmal bespielbare DVDs. 

Zusätzlich sind in den nächsten Jahren Wachstumsimpulse von den angekündigten
neuen Formaten der 3. Generation – nach CD und DVD – zu erwarten. Gleich zwei
Formate kämpfen darum, die Nachfolge der DVD anzutreten: HD-DVD (High Density
DVD) und Blu-ray Disc. Dabei ist es für SINGULUS TECHNOLOGIES unerheblich, ob 
HD-DVD und/oder Blu-ray Formate im Vordergrund der nächsten Formatgeneration 
stehen werden, da das Unternehmen für beide Standards Maschinen herstellen wird.

Das Unternehmen geht weiterhin davon aus, dass die neuen Arbeitsgebiete TMR -
Beschichtungstechnologie und Optical Coating in den nächsten Monaten mit
Auftragseingängen zum weiteren Geschäftserfolg beitragen.

Mit freundlichen Grüßen

SINGULUS TECHNOLOGIES AG
Der Vorstand
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SINGULUS-Stand auf der 

Silmo 2004 in Paris

KONZERNBILANZEN ZUM 30. SEPTEMBER 2004 UND 31. DEZEMBER 2003 (US GAAP, UNGEPRÜFT)

2004 2003
TEUR TEUR

Liquide Mittel 34.542 66.425
Kurzfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 109.566 79.275
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 37.235 27.208
Fertige und unfertige Erzeugnisse 122.075 73.612
Geleistete Anzahlungen 3.744 1.503
Aktive latente Steuern (kurzfristiger Anteil) 3.272 3.272
Rechnungsabgrenzungsposten und sonstige kurzfristige
Vermögensgegenstände 12.389 8.848

Summe kurzfristiges Vermögen 322.824 260.143
Langfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 11.251 17.209
Sachanlagen 15.181 15.842
Immaterielle Vermögensgegenstände 9.450 695
Geschäfts- und Firmenwert 34.080 16.539
Aktive latente Steuern (langfristiger Anteil) 1.409 1.409

Summe langfristiges Vermögen 71.371 51.694 
Summe Aktiva 394.195 311.837

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 42.036 28.957
Erhaltene Anzahlungen 50.567 19.116
Sonstige Rückstellungen 9.782 9.382
Steuerrückstellungen 13.403 11.334
Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 20.574 19.304

Summe kurzfristige Verbindlichkeiten 136.362 88.093
Pensionsrückstellungen 4.032 3.558
Sonstige langfristige Verbindlichkeiten 4.086 719

Summe langfristige Verbindlichkeiten 8.118 4.277
Summe Verbindlichkeiten 144.481 92.370

Grundkapital 37.122 37.064
Rücklagen 27.994 27.650
Gewinnvortrag 159.514 159.514
Überschuss der laufenden Periode 29.442 0
Kumuliertes sonstiges Gesamtergebnis -4.356 -4.761

Summe Eigenkapital 249.715 219.467
Summe Passiva 394.195 311.837
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KONSOLIDIERTE GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG ZUM 30. SEPTEMBER 2004 
(US GAAP, UNGEPRÜFT)

Drittes Quartal               Neun Monate

2004 2003 2004 2003

T EUR T EUR T EUR T EUR

Umsatzerlöse (brutto) 139.452 115.820 299.817 254.970

Erlösschmälerungen, Vertriebseinzelkosten 4.046 3.898 10.195 8.518

Umsatzerlöse (netto) 135.406 111.922 289.622 246.452

Herstellkosten zur Erzielung der Umsatzerlöse 88.808 74.447 199.239 165.239

Bruttoergebnis vom Umsatz 46.598 37.475 90.382 81.214

Forschung und Entwicklung 5.165 4.666 14.619 12.392

Vertrieb und Kundendienst 5.475 4.288 16.041 13.100

Allgemeine Verwaltung 4.003 2.494 10.854 7.068

Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.891 667 4.990 1.867

Summe betriebliche Aufwendungen 16.533 12.115 46.503 34.427

Operatives Ergebnis (EBIT) 30.065 25.360 43.879 46.786

Zinserträge/ -aufwendungen 360 240 1.195 791

Ergebnis vor Steuern 30.425 25.600 45.074 47.577

Steuern vom Einkommen und Ertrag 10.547 9.686 15.632 17.679

Ausgleichsposten Anteile anderer Gesellschafter - -5 - 4

Ergebnis nach Steuern 19.878 15.919 29.442 29.894

Ergebnis je Aktie (unverwässert), Euro 0,53 0,43 0,79 0,81

Ergebnis je Aktie (verwässert), Euro 0,51 0,41 0,76 0,77

Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien
(unverwässert), Anzahl 37.121.862 37.006.734 37.089.892 36.973.674

Durchschnittliche im Umlauf befindliche Aktien
(verwässert), Anzahl 38.719.415 38.946.981 38.629.637 38.791.366
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Grund- Kapital- Bilanz- Kumuliertes Gesamtes
kapital rücklage gewinn u. sonstiges Eigenkapital

Gewinn- Ergebnis
rücklage

T EUR T EUR T EUR T EUR T EUR

Bilanz zum 31. Dezember 2003 37.064 27.650 159.514 -4.761 219.467

Kapitalerhöhung 58 344 402

Währungsumrechnungsdifferenzen 405 405

Gewinn der laufenden Periode 29.442 29.442

Stand am 30. September 2004 37.122 27.994 188.956 -4.356 249.715

zum Vergleich die Angaben für den Vorjahreszeitraum:

Stand zum 31. Dezember 2002 36.947 26.950 119.257 – 1.523 181.631

Kapitalerhöhung 60 355 415

Währungsumrechnungsdifferenzen – 1.396 – 1.396

Gewinn der laufenden Periode 29.894 29.894

Stand am 30. September 2003 37.007 27.305 149.151 – 2.919 210.544

ENTWICKLUNG DES KONZERN-EIGENKAPITALS ZUM 30. SEPTEMBER 2004 
(US GAAP, UNGEPRÜFT)

KONSOLIDIERTE KAPITALFLUSSRECHNUNG ZUM 30. SEPTEMBER 2004 
(US GAAP, UNGEPRÜFT)

30. 09. 2004 30. 09. 2003
TEUR TEUR

Ergebnis nach Steuern 29.442 29.894
Abschreibungen auf das Anlagevermögen 2.801 2.236
Veränderung der langfristigen Rückstellungen 474 145
Veränderung des Netto-Umlaufvermögens* -40.338 -34.736

Cash Flow aus der betrieblichen Geschäftstätigkeit -7.621 -2.461
Veränderung des Sachanlagevermögens -2.140 -3.433
Veränderung der immateriellen Vermögensgegenstände -8.755 43
Veränderung des Geschäfts- und Firmenwertes -17.541 -
Veränderung der langfristigen Verbindlichkeiten 3.367 -89
Veränderung des Grundkapitals und Rücklagen 402 415
Währungsumrechnungsbedingte Veränderungen 405 -1.396

Veränderungen der liquiden Mittel -31.883 -6.922
Liquide Mittel zu Beginn der Periode 66.425 53.915
Liquide Mittel am Ende der Periode 34.542 46.993

* einschließlich langfristige Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
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Unternehmenskalender 2004 / 2005

04.11.2004 Quartalsbericht 3-2004
01.-03.12.2004 Semicon Japan, Tokio
24.03.2005 Bilanzpressekonferenz und DVFA-Meeting, Frankfurt/Main
04.05.2005 Quartalsbericht 1-2005
02.08.2005 Quartalsbericht 2-2005

Aktienbesitz und Bezugsrechte, Stand 30.09.2004: Aktien à 1 Euro
VVG Roland Lacher GbR 129.600 Stück
William Slee 29.520 Stück
Thomas Geitner 1.500 Stück

Eingeräumte Aktienbezugsrechte à 1 Euro durch Wandelanleihe:
VVG Roland Lacher GbR 12.150 Stück
Stefan Baustert 160.000 Stück
Mitarbeiter 1.161.294 Stück

Zusätzliche Erläuterungen
§ 63 BörsO der Frankfurter Wertpapierbörse (§ 63 Abs. 3 Ziffer 5 BörsO)

Die Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden haben gegenüber dem Jahresabschluss keine
Veränderung erfahren. Der Abschluss ist als ganzes nach US GAAP erstellt.

Entwicklung von Kosten und Preisen
Preise und Kosten entwickelten sich gemäß Planung.

Investitionen
Die Sachinvestitionen in den ersten 9 Monaten betrugen 3,4 Mio. Euro (30.09.2003: 3,4 Mio. Euro). 
Es handelt sich hierbei um Ausgaben im Rahmen der Erweiterung unserer Büro- und Montageflächen
sowie für Mess- und Regeltechnik.

Aufgliederung der Erlöse
Die Gesellschaft erzielte mit Produktion und Verkauf von Anlagen zur Herstellung optischer Discs 
in den ersten 9 Monaten einen Umsatz von ca. 90,4 % des Gesamtumsatzes (2003: 90,8 %). 
Der Umsatzanteil mit Ersatzteilen, Upgrades und Serviceleistungen belief sich auf 9,6 % (2003: 9,2 %). 
Die neuen Geschäftsfelder der Anlagen für MRAM und Brillenoptik erbrachten noch keine Erlöse.

Veränderungen von Geschäftsführungs- und Aufsichtsorganen
Mit Wirkung zum 1. Juli 2004 hat Herr Dr. Reinhard Wollermann-Windgasse das Unternehmen 
verlassen.

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die sich auf das Ergebnis der Geschäftstätigkeit 
auswirken können
Keine besonderen Vorgänge.

Zwischendividende
Es wurde keine Zwischendividende ausgeschüttet.

Ausgeschütteter oder zur Ausschüttung vorgeschlagener Betrag
Es wurde weder eine Dividende ausgeschüttet noch zur Ausschüttung vorgeschlagen.

Eigenkapital-Veränderungsrechnung
Siehe dazu Tabelle "Entwicklung des Konzern-Eigenkapitals".

Neun Monate kumuliert, Stand 30.09. 2002 / 2003 / 2004 (ungeprüft)

9M 2002 9M 2003 9M 2004

T EUR T EUR T EUR

Umsatz 209.471 254.970 299.817

EBIT 41.022 46.786 43.879

Ergebnis vor Steuern 42.314 47.577 45.074

Periodenüberschuss 27.160 29.894 29.442

Eigenkapital 173.331 210.544 249.715

Bilanzsumme 268.247 320.166 394.195

Cash Flow aus der betriebl. Geschäftstätigkeit -3.260 -2.461 -7.621

Personal* 472 582 730

F&E-Aufwendungen 9.345 12.392 14.619

Ergebnis pro Aktie in Euro** 0,74 0,81 0,79**

alle Angaben in Tausend EUR, außer * (Anzahl) 

** auf Basis der ausgegebenen Aktien zum Stichtag 37.121.862 Stammaktien à 1 Euro


